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Green Production-Site JadeWeserPark II
Interkommunal. Klimaneutral
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Idee und Konzeption 
Interkommunal erfolgreich

Aus der Präambel der Verbandsordnung:

Die mit diesen Projekten verbundenen Entwicklungschancen, aber auch die Lasten der städtebaulichen Sicherung, Erschließung und 
Vermarktung von Gewerbe- und Industrieflächen dürfen sich nicht nur auf einzelne Städte und Gemeinden auswirken oder zu einem 
nachteiligen Konkurrenzverhalten der Städte und Gemeinden untereinander führen. Die Region ist vielmehr auf eine optimale 
Nutzung der Entwicklungsimpulse angewiesen, die nur durch eine gemeinsame  Wahrnehmung der regionalen Interessen im Bereich 
der Gewerbeentwicklung und durch eine koordinierte Zusammenarbeit der kommunalen Gebietskörperschaften erreicht werden 
kann.
Die Region ist sich darüber einig, dass die Standortgemeinde weder die Lasten noch die positiven Auswirkungen dieses Projektes 
allein übernehmen darf, sondern hieran alle durch die nachfolgende Zweckverbandsordnung zusammengeschlossenen 
Gebietskörperschaften beteiligt werden müssen. Es besteht ferner Einigkeit darüber, dass eine Erweiterung des 
Zweckverbandsgebietes durch weitere potenzielle Gewerbestandorte so flexibel wie möglich gestaltet werden muss. Dafür wurde 
mit dem Gewerbeflächenpool ein Instrument zur konzeptionellen Vorbereitung geschaffen, dass die Planungshoheit und die 
städtebauliche Eigenentwicklung der Verbandsmitglieder nicht berührt.
•
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Idee und Konzeption 
Interkommunal erfolgreich

Flächenmanagement

- der Zweckverband ist als Gewerbeflächenpool konzipiert – damit nicht auf einen Standort beschränkt
- dieser sichert die regional bedeutsamen Standorte, führt zu einer Reduzierung der insgesamt in Anspruch genommenen Fläche 

und ermöglicht so eine effiziente Standortvermarktung
- Konzentration auf geeignete Standorte und deren höchstmögliche Ausnutzung ist aktiver Klimaschutz
- die intraregionale Abstimmung über die Ausweisung von Flächen wurde institutionalisiert!
- Flächenerwerb im Wege der Flurbereinigung als tragende Säule
- Kompensationsflächenmanagement über die Naturschutzstiftung Friesland-Wittmund-Wilhelmshaven
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Lage und Mitglieder
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Friesland / WHV – Zentrum der Energiewende
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Friesland / WHV – Zentrum der Energiewende
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GreenProductionSite – JadeWeserPark II
Interkommunal - klimaneutral
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Ziele „GreenProductionSite“ JadeWeserPark II

• Verfügbarkeit regenerativer Energien im industriellen Maßstab als Standortvorteil für die Ansiedlung von Unternehmen nutzen 

• Schaffung nachhaltiger Wertschöpfungsketten in der Region, die auf einander aufbauen und eine diversifizierte Struktur fördern

• Flächenmanagement als Regional Governance auf Basis der bestehenden interkommunalen Organisationsstrukturen

• CO2-Freiheit als leitendes Prinzip für
– Stoffkreisläufe der anzusiedelnden Unternehmen -> Zusammenbringen von Quellen und Senken
– Versorgung und (!) Erzeugung elektrischer und thermischer Energie 
– Speicherung und molekulare Energieversorgung (H2, Wärme)
– Erschließung und Betrieb der zu schaffenden Infrastrukturen CO2-neutral; insbesondere Einsatz von Ersatzbaustoffen und Rückbaufähigkeit als Entwurfsprinzipien
– Nutzen natürlicher CO2-Senken im regionalen Kontext durch Wiedervernässung von Mooren
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Ziele „GreenProductionSite“ JadeWeserPark II
Interkommunal - klimaneutral

• Innovationen und Strukturwandel Kohleausstieg
– Konsequenter Einsatz erneuerbarer Ressourcen und CO2-Vermeidung und Ausgleich
– Vollständiges Abdecken der der gesamten Produktionsketten einschließlich der Standorterschließung

• Anforderungen an Unternehmen für die Ansiedlung:
– Die Unternehmen sollen innovative Verfahren der Produktion aus nachhaltigen Rohstoffen etablieren
– Komplementäre Unternehmen -> vor- und nachgelagerte Produktionsschritte in einem Cluster ansiedeln
– „Life-Circle-Betrachtung“ der Produktionsprozesse als Leitbild für die Zielgruppenentwicklung
– Einsatz von CO2 als Rohstoff weiter entwickeln (Carbon Capturing and Use – CCU)
– Forschung und Entwicklung als wesentlichen Unternehmensbausteine zur Sicherung langfristiger Strukturentwicklung

• damit Spezialisierung der Region auf ein Leitthema aus der besonderen Verantwortung der Küstenlage heraus
• das Leitthema ermöglicht Ansiedlung im industriellen Maßstab bis zu KMU
• Wertschöpfung aus den Energieinfrastrukturen des Energyhubs für die Region 
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https://360.jadeweserpark.de/

GreenProducionSite JadeWeserPark II
Vermarktung
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Entwurfsprinzipien:
• Flexible Baufelder mit einem 

sehr guten Verhältnis 
Erschließungsfläche zu 
Baufeldern (ca. 2,5 ha 
Verkehrsfläche zu 55 ha 
Bruttobauflächen)

• Erschließungsanlagen 
modular umsetzbar und 
teilbar

• Nutzen von 
Abstandserfordernissen zur 
Bündelung von Grün- und 
Wasserstrukturen

• Ausschluss von Nutzungen, 
die die industrielle 
Ausnutzung gefährden 
(Betriebsleiterwohnen)

GreenProducionSite JadeWeserPark II
Bestands- und Entwicklungsflächen
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GreenProducionSite JadeWeserPark II
Bestands- und Entwicklungsflächen
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Module zur GreenProductionSite JWP II

Modul 1: Integriertes Regionales Flächenkonzept für Industrie- und Gewerbestandorte 
Modul 2: Entwicklung Verbundnetz Energieversorgung zur Green Production Site JWP II
Modul 3: Infrastrukturaufbau JWP II "Green Production Site JadeWeserPark II“
Modul 4: Verstetigung und Vermarktung

GreenProducionSite JadeWeserPark II
Projektkonzeption
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Modul 1: Integriertes Regionales Flächenkonzept für Industrie- und Gewerbestandorte 

Inhalte: 
Baustein 1: Zielgruppenidentifikation und regionale Entwicklungsziele
• Branchenanalyse nach den Leitfragen: Innovationspotenzial, Arbeitsplatzpotenzial, nachhaltige Energie- und Stoffstromkreisläufe
• Analyse Wertschöpfungsketten der Zielgruppen (Betriebsformen, Anforderungen an regionale und überregionale Stoff- und Energiekreisläufe, 

usw.) 
• Erarbeitung von regionalen Alleinstellungsmerkmalen für die Zielgruppen
• Identifikation von Schlüsselbetrieben zum Start der Stoffstrom- und Wertschöpfungsketten
• Regional abgestimmte Zielgruppenauswahl

Baustein 2: Regionaler kommunaler Gewerbeflächenpool
• Ermittlung der Standort- und Infrastrukturanforderungen der Zielgruppen
• Ermittlung der regionalen Flächenpotenziale und deren Eignung für die Zielgruppen
• Abstimmung mit den nicht-kommunalen Industrie- und Gewerbestandorten im Rahmen des Energyhubs

GreenProducionSite JadeWeserPark II
Projektkonzeption
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Modul 2: Entwicklung Verbundnetz Energieversorgung zur Green Production Site JWP II

Inhalte: 
Baustein 1: Analyse der Energie- und Stoffstrom-Infrastruktur in der Region
• Analyse der Standorte: Vorhandene Infrastruktur, Ausbaubedarfe
• Rahmenkonzept zur Infrastrukturentwicklung Strom, Moleküle, Wärme, Stoffe
• Rahmenkonzept zur CO2-neutralen Erschließung der interkommunalen Standorte; einschl. Stoffstromkonzept (Ersatzbaustoffe, CO2-Senken, usw.)

Baustein 2: Entwicklung von Betriebsstrukturen
• Ermittlung Investitionen der zu schaffenden Netzelemente
• Zuordnung der Infrastrukturen zu bestehenden Netzen und neu zu schaffenden Strukturen
• Entwicklung von Geschäftsmodellen zum Betrieb der Netze

(Betreiberstruktur, Finanzierung, Rechtsformen, Konzessionierung)

GreenProducionSite JadeWeserPark II
Projektkonzeption
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Förderkonzept: 

Modul 1: STARK Kategorie 6 - „Planungskapazitäten und Strukturentwicklungsgesellschaften
Modul 2: STARK Kategorie 5 – „Nachhaltige Anpassung öffentlicher Leistungen“
Modul 3: GRW / STARK
Modul 4: GRW / STARK

Laufzeit: 2025-2029 
Gesamtkosten Modul 1 und 2: ca. 879.000 €
Kosten Modul 1: ca. 274.000 EUR
Kosten Modul 2: ca. 605.000 EUR

– Dienstleistungen: 600.000 EUR
– Personal Modul 1-2: 1 AK EG 12; ca. 279.000 EUR für 2 Jahre

(Hinweis: Es soll eine Beantragung der Personalkosten über STARK  auf 4 Jahre für die Projektleitung der Module 3 und 4 erfolgen)

Antragsteller: ZV JadeWeserPark Friesland-Wittmund-Wilhelmshaven

GreenProducionSite JadeWeserPark II
Projektkonzeption
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Vielen Dank für Ihre  Aufmerksamkeit und schauen Sie doch bei 
Gelegenheit auf die Internetseiten

www.jadeweserpark.de
https://360.jadeweserpark.de/

jadeweserpark@jadeweserpark.de


